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In diesem Jahr ehrte die STAEDTLER STIFTUNG bereits zum 12. Mal in Folge zehn 

Doktoranden der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. Für ihre außer-

ordentlichen universitären Leistungen erhielten diese ein attraktives Preisgeld in Höhe von 

jeweils 3.500 €. Überreicht wurden die hochdotierten Promotionspreise in einem feierlichen 

Rahmen am 14. Oktober 2010 am Hauptsitz der STAEDTLER Unternehmensgruppe in 

Nürnberg.  

 

In seiner Eröffnungsansprache hieß der Vorsitzende der STAEDTLER Stiftung, Herr Dieter 

Schoch, die nominierten Doktoranden sowie die anwesenden Gäste aus Politik und Wirtschaft 

herzlich willkommen. Prof. Dr. Hans-Peter Steinrück, Vizepräsident der Friedrich-Alexander-

Universität Erlangen-Nürnberg, und Prof. Dr. rer. nat. Michael Braun, Präsident der Georg-

Simon-Ohm Hochschule Nürnberg, leiteten mit Ihrem Grußwort die offizielle Ehrung der 

Doktoranden ein. Nach dem Bericht über die aktuellen Förderungen durch die STAEDTLER 

Stiftung und der Vorstellung der einzelnen Dissertationen überreichte der STAEDTLER 

Stiftungsvorsitzende Dieter Schoch die Preisgelder in Höhe von jeweils 3.500 €.  

 

Abgerundet wurde die Veranstaltung durch den Vortrag von Professorin Dr. Susanne 

Liebmann-Wurmer, der spannende Einblicke in das von der STAEDTLER Stiftung geförderte 

Forschungsprojekt „Die Bedeutung des Schreibens und kreativen Gestaltens für die 

Entwicklung des Menschen“ gab. Musikalisch untermalt wurde die festliche Veranstaltung vom 

Jazz Duo Martin Pirner (Sax) und Michael Harnoß (Bass). 

 
 
 

 
STAEDTLER STIFTUNG vergab Promotionspreise zum 12. Mal in Folge 

Zehn Doktoranden erhielten Preisgelder in Höhe von insgesamt 35.000 €  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Doktoranden und Themen im Überblick  
 
Dr. Nadine Christina Böhm – Philosophische Fakultät: 
Sakrales Sehen: Strategien der Sakralisierung in populären Filmen um die Jahrtausendwende 
 
Dr. Christiane Müller - Philosophische Fakultät: 
Barbarus quid significaverit – Vom Umgang mit Fremdvölkern an Traians- und Marcussäule 
 
Dr. Tobias Lock – Rechtswissenschaftliche Fakultät: 
„Das Verhältnis zwischen dem EuGH und internationalen Gerichten“ 
 
Dr. Heiko Leitl  – Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät:  
Maßnahmen zur Sicherung des Umsatzsteueraufkommens – Eine Untersuchung zur 
Reformbedürftigkeit und Reformfähigkeit des gegenwärtigen Systems der 
Umsatzsteuererhebung in Deutschland im europäischen Kontext  
 
Dr. Natascha Alexandra Nisic – Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät:  
Determinanten und Konsequenzen beruflich bedingter regionaler Mobilität im Kontext von 
Partnerschaft und Haushalt 
 
Dr. Stella Wassermann – Medizinische Fakultät:  
Beta-Catenin reguliert die Expression des Zellzyklus-Inhibitors p16ink4a in humanen 
kolorektalen Karzinomen 



 
 
Dr. Stephan Geier – Naturwissenschaftliche Fakultät:  
Heiße unterleuchtkräftige Sterne unter der Lupe: Chemische Zusammensetzung, Rotation, 
Umlaufbahnen und Massen ihrer unsichtbaren Begleiter 
 
Dr. Christioph Hesse – Naturwissenschaftliche Fakultät:  
Der Reaktionsverlauf der frühen Hydratation von Portlandzement in Relation zur Temperatur 
 
Dr. Anja Borsdorf – Technische Fakultät: 
Adaptive Filterung zur Rauschreduktion in der Röntgen-Computertomographie 
 
Dr. Ulrich Fecker – Technische Fakultät:  
Verfahren zur Codierung von Mehrkamera-Videosignalen 
 
 
 

 

 

 

 

Seit dem Jahr 1997 werden sämtliche Anteile der STAEDTLER Gruppe von der STAEDTLER 

Stiftung gehalten. Der öffentlichen Stiftung bürgerlichen Rechts liegt dabei vor allem die 

Förderung innovativer Ideen und die Bewahrung von Wissen am Herzen.  

Zweck der Stiftung ist es, die wissenschaftliche Forschungsarbeit an inländischen 

Universitäten und Fachhochschulen – insbesondere der Friedrich-Alexander-Universität (FAU) 

Erlangen-Nürnberg und der Georg-Simon-Ohm-Hochschule Nürnberg – zu fördern. Mit einer 

Gesamtsumme von bislang über 5 Millionen Euro aus den Erträgen der Firma STAEDTLER 

unterstützt die STAEDTLER Stiftung ausschließlich gemeinnützige Projekte aus dem 

wissenschaftlichen und kulturellen Bereich in der Metropolregion Nürnberg. 

 

STAEDTLER gehört zu den weltweit führenden Herstellern und Anbietern von Schreib-, Mal-, 

Zeichen- und Kreativprodukten. Als eines der ältesten Industrieunternehmen in Deutschland 

nutzt das Unternehmen die große Tradition der Nürnberger Stiftmacherfamilie Staedtler, die 

jahrzehntelange Erfahrung und den besonderen Vorsprung in der Forschung und Entwicklung 

für innovative Produkte in höchster Markenqualität. 

 

In diesem Jahr feiert STAEDTLER sein 175 jähriges Jubiläum: Tradition ist Bekenntnis, 

Qualität ist Tradition – nicht nur am Standort Deutschland, wo mehr als 80 Prozent der 



 
weltweit hergestellten STAEDTLER Produkte gefertigt werden. „Made in Germany“ gilt 

weltweit als Gütesiegel für höchste Qualität. STAEDTLER ist stolz auf seine lange 

Produktionstradition in Deutschland und setzt sie selbstverständlich auch in Zukunft fort. 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 
 
Erna Buchmüller 
Manager Public Relations 
STAEDTLER Mars GmbH & Co. KG 
 
Telefon: 0911 / 93 65 – 745 
E-Mail: erna.buchmueller@staedtler.de 


